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GS 202 / GS 215 Cool mit Kaltwassernachspülung 

Sehr geehrter Kunde, 
Ihre GS 202 / GS 215 hat spezielle Ausstattungsmerkmale, die nicht in der Betriebsanleitung beschrieben 
sind. Beachten Sie deswegen nachfolgende Hinweise. 
 
Anschluss der Maschine: 
Damit die Nachspülung mit kaltem Wasser effektiv erfolgt, muss die Maschine an Kaltwasser mit max. 15°C 
angeschlossen werden. 
 
Bedienfeld 

1 Ein-Aus-Schalter 
2 Tankentleerung / Selbstreinigung 
3 Kontrollleuchte für Störung 
4 Kontrollleuchte für Mangel an Reiniger oder Klarspüler 
5 Kontrollleuchte für erschöpfte externe Wasseraufbereitung, falls angeschlossen 
6 Normalprogramm 
7 Temperaturanzeige Boiler (während die Maschine aufheizt und wenn  

Sonderprogramme aktiviert sind) 
8 Temperaturanzeige Tank (während die Maschine aufheizt und wenn  

Sonderprogramme aktiviert sind) 
9 Funktionstaste; aktiviert Sonderprogramme (10-13) 
10 Kurzprogramm 
11 Nachspültemperatur 65°C, wenn die Taste gedrückt ist und blinkt 
13 nicht belegt 
14 Tastenbereich für Sonderprogramme 

 
Hinweis zu den Spülprogrammen: 
Die Nachspülung am Ende aller Programme erfolgt mit kaltem Wasser und ohne Zudosierung von Klarspü-
ler. Die Gläser kommen deswegen kalt und nass aus der Maschine und trocknen nicht von alleine. 
Das Programmende wird durch die blinkende Taste 6 angezeigt. Nach dem Öffnen der Tür hört das Blinken 
auf. 

Beachten Sie die Seite 13 der Betriebsanleitung, wenn Sie mit dem Kurzprogramm (Taste 10) oder mit hei-
ßer Nachspülung (Taste 11) und Zudosierung von Klarspüler arbeiten möchten. 
 
Bei allen Programmen mit zusätzlich gedrückter Taste 11 wird mit 65°C heißem und mit Klarspüler versetz-
tem Wasser nachgespült. Durch die Eigenwärme der Gläser und unter Einfluss des dem Nachspülwasser 
zugegebenen Klarspülers trocknen die Gläser in kurzer Zeit außen glanzklar ab. Damit die Gläser innen 
austrocknen können, sollten sie mit der Öffnung nach oben gelagert werden. Dabei die Gläser nicht stapeln, 
um Glasbruch zu verhindern. 
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